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Auszug aus der Universaldienstrichtlinie 

Artikel 30 
Erleichterung des Anbieterwechsels 

4. Die Übertragung von Rufnummern und 
deren anschließende Aktivierung erfolgt so 
schnell wie möglich. Für Teilnehmer, die 
eine Vereinbarung über eine 
Rufnummernübertragung auf ein anderes 
Unternehmen geschlossen haben, wird die 
Rufnummer in jedem Fall innerhalb eines 
Werktags aktiviert. 

 

 Unbeschadet des Unterabsatzes 1 können die 
zuständigen nationalen Behörden ▌unter 
Berücksichtigung des nationalen 
Vertragsrechts, der technischen Entwicklung 
und der Notwendigkeit, dem Teilnehmer die 
Kontinuität der Dienstleistung zu 
gewährleisten, das Globalverfahren für die 
Übertragung von Rufnummern festlegen. In 
keinem Falle darf während des 
Übertragungsverfahrens der Dienst länger als 
einen Werktag unterbrochen werden. Die 
zuständigen nationalen Behörden 
berücksichtigen darüber hinaus 
erforderlichenfalls auch Maßnahmen ▌, um 
sicherzustellen, dass Teilnehmer während des 
gesamten Übertragungsverfahrens geschützt 
sind und dass eine Übertragung nicht gegen 
ihren Willen erfolgt. 

 

Die Mitgliederstaaten stellen sicher, dass 
geeignete Sanktionen gegen Unternehmen 
vorgesehen werden, einschließlich der 
Pflicht, Teilnehmer zu entschädigen, wenn 
sich die Übertragung der Rufnummer 
verzögert oder die Übertragung durch sie 
oder in ihrem Auftrag missbraucht wird. 

 

4. Porting of numbers and their subsequent 
activation shall be carried out within the 
shortest possible time. In any case, 
subscribers who have concluded an 
agreement to port a number to a new 
undertaking shall have that number activated 
within one working day. 

  

Without prejudice to the first subparagraph, 
competent national authorities may establish 
the global process of porting of numbers, 
taking into account national provisions on 
contracts, technical feasibility and the need 
to maintain continuity of service to the 
subscriber. In any event, loss of service 
during the process of porting shall not 
exceed one working day. Competent 
national authorities shall also take into 
account, where necessary, measures 
ensuring that subscribers are protected 
throughout the switching process and are not 
switched against their will. 

 

 

 

 

Member States shall ensure that appropriate 
sanctions on undertakings are provided for, 
including an obligation to compensate 
subscribers in case of delay in porting or 
abuse of porting by them or on their behalf. 
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Erwägungsgrund 47 der Universaldienstrichtlinie: 

(47) Damit die Verbraucher in den 
vollen Genuss der Vorteile eines 
wettbewerbsorientierten Umfelds kommen, 
sollten sie in der Lage sein, in voller 
Sachkenntnis ihre Wahl zu treffen und den 
Anbieter zu wechseln, wenn dies in ihrem 
Interesse ist. Dabei muss unbedingt dafür 
gesorgt werden, dass sie davon nicht durch 
rechtliche, technische oder praktische 
Hindernisse wie Vertragsbedingungen, 
Verfahren oder Gebühren abgehalten werden. 
Die Festlegung zumutbarer 
Mindestlaufzeiten in Verbraucherverträgen 
wird dadurch aber nicht ausgeschlossen. Die 
Übertragbarkeit der Rufnummern ist ein 
entscheidender Faktor für die Wahlfreiheit 
der Verbraucher und einen wirksamen 
Wettbewerb in den Wettbewerbsmärkten der 
elektronischen Kommunikation und sollte 
mit geringstmöglicher Zeitverzögerung 
erfolgen, so dass die Rufnummer innerhalb 
eines Werktages funktionell aktiviert wird 
und der Nutzer eine Unterbrechung des 
Dienstes nicht länger als einen Arbeitstag 
lang hinnehmen muss. ▌Die zuständigen 
nationalen Behörden können unter 
Berücksichtigung des nationalen 
Vertragsrechts und der technischen 
Entwicklung das Globalverfahren für die 
Übertragung von Rufnummern vorschreiben. 
Wie die Erfahrung in einigen Mitgliedstaaten 
gezeigt hat, besteht die Gefahr, dass 
Verbraucher ohne ihre Einwilligung 
umgestellt werden. Auch wenn dies in erster 
Linie eine Angelegenheit für die 
Vollzugsbehörden sein sollte, sollten die 
Mitgliedstaaten die Möglichkeit haben, in 
Bezug auf den Wechsel des Anbieters jenes 
Mindestmaß an verhältnismäßigen 
Maßnahmen zu treffen – einschließlich der 
Auferlegung angemessener Sanktionen –, das 
erforderlich ist, um diese Gefahren zu 
minimieren und den Verbraucherschutz im 
Übertragungsverfahren zu gewährleisten, 
ohne dass der Wechsel für die Verbraucher 
an Attraktivität verliert. 

 

    (47) In order to take full advantage of the 
competitive environment, consumers should 
be able to make informed choices and to 
change providers when it is in their interests. 
It is essential to ensure that they can do so 
without being hindered by legal, technical or 
practical obstacles, including contractual 
conditions, procedures, charges and so on. 
This does not preclude the imposition of 
reasonable minimum contractual periods in 
consumer contracts. Number portability is a 
key facilitator of consumer choice and 
effective competition in competitive markets 
for electronic communications and should be 
implemented with the minimum delay, so that 
the number is functionally activated within 
one working day and the user does not 
experience a loss of service lasting longer than 
one working day. ▌Competent national 
authorities may prescribe the global process of 
the porting of numbers, taking into account 
national provisions on contracts and 
technological developments. Experience in 
certain Member States has shown that there is 
a risk of consumers being switched without 
having given their consent. While that is a 
matter that should primarily be addressed by 
law enforcement authorities, Member States 
should be able to impose such minimum 
proportionate measures regarding the 
switching process, including appropriate 
sanctions, as are necessary to minimise such 
risks, and to ensure that consumers are 
protected throughout the switching process 
without making the process less attractive for 
them. 

 

 


